
Medienmitteilung Zürich, 01. Januar 2020

Trotz eisigen Temperaturen besuchten bereits am 
frühen Abend viele tausende Besucherinnen und 
Besucher die Stände und Bars des Silvesterzaubers. 
Wie bereits in den beiden Jahren zuvor, entschieden 
das OK gemeinsam mit den Schweizer Feuerwerks-
spezialisten Hirt & Co. Fireworks, ein leicht tieferes 
Feuerwerk zu zünden, damit es nicht im Nebel 
verschwindet. Das Feuerwerk begeisterte die Men-
schen rund um das Seebecken. Vor und nach dem 
Spektakel feierten die vielen in- und ausländischen 
Gäste auf den Strassen und in den Partyzelten den 
Jahreswechsel. 

Die Veranstalter des Silvesterzaubers haben dieses 
Mal verschiedene Massnahmen getroffen, um ein 
möglichst nachhaltiges und klimafreundliches Fest 
gemeinsam mit den Besuchenden durchführen zu 
können. So wurden etwa sämtliche CO2-Emissionen 
über die Organisation myclimate berechnet und 
kompensiert. Die Gelder unterstützen das Virunga 
Berggorilla-Projekt im Volcanoes Nationalpark in 
Ruanda. Dort schützt die Verbreitung und Verwen-
dung von effizienten Kochöfen nachhaltig den Le-
bensraum der letzten Berggorillas. Welche weiteren 
Massnahmen sonst noch ergriffen wurden, können 
Sie hier nachlesen.

150’000 Besucher erlebten Feuerwerk-Spektakel in Zürich
Gegen 150‘000 Besucherinnen und Besucher aus nah und fern feierten den Über-
gang ins neue Jahr. Das vom Casino Zürich gesponserte farbenfrohe Spektakel be-
geisterte die grosse Menge am Zürcher Seebecken. Der Anlass wurde zum ersten 
Mal komplett klimaneutral durchgeführt. 

Friedlich und ohne grössere Zwischenfälle
Erfreulicherweise lief der Silvesterzauber ohne grös-
sere Zwischenfälle ab. Die zum fünften Mal durchge-
führte Präventionskampagne «Kein privates Feuer-
werk» war erfolgreich. Jedoch feuerten auch heuer 
einige wenige Uneinsichtige privates Feuerwerk in 
der Menschenmenge ab, was unglimpflich hätte en-
den können. Glücklicherweise wurde nach jetzigem 
Stand niemand ernsthaft verletzt. Der Verein Silves-
terzauber Zürich wird in Zusammenarbeit mit der 
Stadtpolizei Zürich auch an zukünftigen Silvestern 
dem Zünden privaten Feuerwerks entgegenwirken. 

Abgesperrte Bereiche am Seebecken
Das OK Silvesterzauber bot wiederum geschlosse-
ne Bereiche am Bürkliplatz und am General-Gui-
san-Quai an. Sie waren ausverkauft. Knapp 1500 
Personen feierten den Übergang ins neue Jahr 
bequem und abseits des grossen Rummels. Zum 
zweiten Mal konnten die diversen Stände bereits 
um 14 Uhr eröffnen. Das hat sich ausbezahlt, denn 
bereits um die Mittagszeit strömten viele in- und 
ausländische Besucher ans Zürcher Seebecken.  
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